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Anordnung
über die Finanzberichterstattung der volkseigenen 

Land-, Forst- und Wasserwirtschaft.
Vom 2. Juli 1955

I.
Geltungsbereich

Diese Anordnung gilt für folgende Wirtschaftszweige 
der volkseigenen Land-, Forst- und Wasserwirtschaft:

a) Volkseigene Güter (VEG),
b) MTS-Spezialwerkstätten und MTS-Motoren- 

instandsetzungswerke,
c) Volkseigene Rennbahnen und Volkseigene Gestüte,
d) VEB Ausstellung Markkleeberg,
e) VEB der zentralgeleiteten Wasserwirtschaft 

sowie für die
f) Staatlichen Forstwirtschaftsbetriebe (StFB),
g) Maschinen-Traktoren-Stationen (MTS).
Für die StFB und für die MTS findet die Anordnung 

vom 15. März 1955 über die Finanzberichterstattung 1955 
der ö r t l i c h e n  volkseigenen Wirtschaft (GBl. II
S. 118) keine Anwendung.

Für die 1954 noch zentralgeleiteten Wirtschaftszweige 
— Volkseigene Besamungs- und Deckstationen, VEB für 
Mast von Schlachtvieh und VEB Binnenfischerei — fin­
det die Anordnung über die Finanzberichterstattung 
1955 der ö r 11 i c h e n volkseigenen Wirtschaft Anwen­
dung.

Für den zentralgeleiteten volkseigenen landwirt­
schaftlichen Handel gilt die entsprechende Anordnung 
vom 20. April 1955 über die Finanzberichterstattung 1955 
des zentralgeleiteten volkseigenen Groß- und Einzel­
handels (GBl. II S. 145).

II.
Gegenstand

Die Finanzberichterstattung der unter Abschnitt I 
Buchstaben a bis g aufgeführten Wirtschaftszweige um­
faßt:

1. a) den ausnahmslos für jeden Monat aufzustellen­
den Finanzbericht (FM-Bericht),

b) bei den Betrieben, die planmäßig Kredit in An­
spruch nehmen (außer Krediten für Verrech­
nungsdokumente), die monatliche Bestands­
meldung bzw. den Umlaufmittelnachweis für die 
Deutsche Notenbank;

2. den Quartalsfinanzbericht, jeweils per 31. März und 
30. September, bestehend aus:
a) Nachweis über die Entwicklung des Direktor­

fonds,
b) Nachweis über die Verwendung der Mittel für 

den Arbeitsschutz,
c) Nachweis über die sonstigen produktionsbeding­

ten Kosten,
außerdem: 
für MTS
Aufgliederung der Forderungen aus Warenliefe­
rungen und Leistungen, 
für VEB Wasserwirtschaft (Z)
Kostenträger abrechnung; /

3. den vereinfachten Kontrollbericht per 30. Juni, be­
stehend aus den Vordrucken:
a) bei VEG 

Bilanz,
b) MTS-Spezialwerkstätten und 

MTS-Motoreninstandsetzungswerken 
Bilanz und Ergebnisrechnung,

c) Volkseigene Rennbahnen und Volkseigene 
Gestüte
Bilanz und Ergebnisrechnung,

d) VEB Ausstellung Markkleeberg 
Bilanz und Ergebnisrechnung,

e) VEB der zentralgeleiteten Wasserwirtschaft
Bilanz und Nachweis über die Entwicklung und 
Struktur der nicht fertiggestellten Investitionen,

f) StFB 
Ergebnisplan (KB-F 5),
Bilanz (KB-F 7),
Abrechnung des Produktionsplanes und des 
Planes der Selbstkostensenkung (KB-F 1), 
Abrechnung des Kostenplanes (KB-F 2),
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